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BMBF – Verbundprojekt: Prävention 4.0 
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 Projekttitel  

 Handlungsfelder und -leitfaden für eine präventive Arbeitsgestaltung in der digitalen 
Arbeitswelt 4.0 

 Zielsetzungen  

 Analyse der Auswirkungen digitaler Technologien auf die Gestaltung der Arbeit 4.0 in 
Betrieben 

 Herausarbeiten von Handlungsfeldern und Maßnahmen 

 Entwicklung praxistauglicher Handlungsempfehlungen und Leitlinien 
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Forschungsthemen und beteiligte Akteure  
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 Themenfelder 

 Führung / Organisation 

 Unternehmenskultur 

 Gesundheit  

 Arbeitsschutz 

 Laufzeit  

 Dezember 2015  bis  April 2019 

Frankfurt, 16.03.2017 

 beteiligte Akteure 

 15 Betriebe 

 12 Verbände/Institutionen  

 7 Forschungsinstitute 

 Produkte 

 Handlungsleitfaden 

 Umsetzungsempfehlung 
„Expertise“ 



Verbundprojektpartner und Forschungsthemen 
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Umsetzungspartner – Verbände/Institutionen 
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Fachpublikation: Prävention 4.0 (erscheint in 2017) 
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Themenfeld: Führung in Industrie 4.0 
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„Treiber“ aus der 
Digitalisierung 

… 

… 

… 

… 

… 

Themenfelder, die sich grundsätzlich 
für Führungskräfte verändern 

! 

Ableitung von Maßnahmen: 
„Was muss getan werden, 
um Führung in Industrie 4.0 
gesund und produktiv zu 
gestalten?“ 

Beispielsammlung 



Treiber aus der Digitalisierung 
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 Verfügbarkeit von Daten & Möglichkeiten der Datenspeicherung 

 Vernetzung  

 Autonome, intelligente und dezentrale Steuerung 

 Echtzeit 

 Virtualisierung  

Frankfurt, 16.03.2017 

Welche Auswirkungen haben diese Treiber auf die Führungsarbeit? 



Das wird sich für Führungskräfte verändern! 
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 Rolle der Führung (Unternehmenskultur) 

 Entscheidung & Verantwortung 

 Umgang mit Daten 

 Veränderung von Aufgaben 

Frankfurt, 16.03.2017 



Ableitung Maßnahmen bzgl. Themenfelder: 
Führungskräfte müssen … 
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Themenfeld „Veränderung von Aufgaben“ 

 … Methodenkompetenz u.a. auch der Mitarbeiter entwickeln (PDCA, Fehleranalyse). 
 … definieren, welche neuen Belastungen die zukünftigen Aufgaben mit sich bringen. 
 … sich mehr Change-Wissen (Qualifizierung) aneignen. 
 

Themenfeld „Umgang mit Daten“ 

 … festlegen, welche Daten , in welchen Intervallen, wann genau und für wen zur Verfügung 
stehen müssen. 

 … individuelle Leistungskurven ihrer Mitarbeiter kennen (lebensphasenorientiert). 
 … vermehrt den Umgang mit mobiler Arbeit(szeit) usw. regeln. 
 

Themenfeld „Entscheidung & Verantwortung“ 

 … Entscheidungsspielräume für Mitarbeiter hinterfragen, neu definieren, erweitern usw. 
 … vermehrt geistige Leistungsfähigkeit als (neues) Kriterium zu Leistungsbewertung beachten. 
 … offene Informationspolitik betreiben. 
 

Themenfeld „Rolle der Führung“ 

 …. visionäre, charismatische Führer, Integrierer, Einbinder, Vermittler, Übersetzer, Enabler, 
Beziehungsmanager usw. werden (vermehrt Fragensteller – nicht Antwortgeber). 

 … stärker Verantwortung delegieren (Mitarbeitern mehr Vertrauen schenken). 
 … vermehrt soziale Kompetenz, psychologische Analysefähigkeit ausbauen. 
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… und was sagen Sie? 
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Workshop – Leitfragen 
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 Welche der genannten Themenfelder / Maßnahmen sind für Führung 4.0 im 
Mittelstand besonders relevant und/oder nicht relevant? 

 

 Welche Chancen und Risiken ergeben sich durch die technologischen Veränderungen 
für die Kommunikation? 

 

 Wie können Betriebsrat und Geschäftsleitung beim Übergang zu "Arbeit 4.0" 
kooperieren? 

Frankfurt, 16.03.2017 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
Kontakt: 
Verband der Metall- und Elektro-Industrie Nordrhein-Westfalen e.V. 
Dr.-Ing. Dipl.-Wirt. Ing. Mikko Börkircher 
 
m.boerkircher@metall.nrw 
www.metall.nrw 
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